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NEWSLETTER
01/2020 – Februar

Erste Ausgabe des JAEB-Newsle  ers
Liebe Eltern,

der neue Jugendamtselternbeirat (JAEB) 
wurde Anfang November letzten Jahres 
gewählt. MiƩ lerweile müsste in jeder 
KindertagesstäƩ e das InfoblaƩ  „Der JAEB 
Hemer stellt sich vor.“ aushängen, dem 
alle Aufgaben des JAEB sowie der An-
sprechpartner/die Ansprechpartnerin 
innerhalb der Kita entnommen werden 
können. Unser Gremium besteht seit 
2011 aus bestenfalls je ein bis zwei El-
ternbeiratsmitgliedern jeder Hemeraner 
Kita. Wir sind - auch wenn der Name 
Jugendamtselternbeirat anderes vermu-
ten lässt – unabhängig, überkonfessio-
nell und überparteilich.

Eine wichƟ ge Aufgabe des JAEB ist unter 
anderem die InformaƟ on der Eltern – 
über relevante Themen rund um die Kin-
derbetreuung in Hemer, Neuigkeiten aus 
den poliƟ schen Gremien (AG 78 und 
KJHA*), in denen der JAEB in Hemer mit-

wirkt und nicht zuletzt unsere Arbeit. 
Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schieden, regelmäßig (zunächst zwei Mal 
jährlich) einen „NewsleƩ er des JAEB“ 
allen Eltern in digitaler Form zur Verfü-
gung zu stellen. Dies ist die erste Aus-
gabe (01/2020). 

Wir freuen uns über einen regen Aus-
tausch mit allen Eltern und stehen unter 
JAEB-Hemer@web.de gerne für Fragen, 
Anregungen oder KriƟ k zur Verfügung. 

*AG 78: Eine gesetzlich verankerte Arbeitsge-
meinschaŌ , in der u.a. Maßnahmen verschie-
dener Träger (der öff entlichen und freien Jugend-
hilfe sowie aller KindertagesstäƩ en in Hemer) 
koordiniert und abgesƟ mmt werden.

KJHA: Kinder- und Jugendhilfeausschuss, in dem 
u.a. Beschlüsse des Rates vorberaten werden. 
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Stamm  sch für Fördervereine 
und Interessierte
Ohne ehrenamtliches Engagement geht es in Zeiten 
knapper Kita- und Trägerkassen nicht: Dies bewiesen 
nicht zuletzt die Fördervereine (FV) der StädƟ schen 
KTE Zaubergarten und des Evangelischen Kindergartens 
Stüps WesƟ g, als sie innerhalb kurzer Zeit die Neu-
gestaltung ihrer Kindergarten-Außengelände fi nan-
zierten. 

Wie baut man einen FV auf, lohnt sich das in unserem 
Kindergarten? Welche Möglichkeiten gibt es, Spenden 
und Fördergelder zu akquirieren? Wie bindet man 
langfrisƟ g Mitglieder und AkƟ ve an seinen FV? Diese 
und andere Fragen sollen beim ersten StammƟ sch für 
Fördervereine & Interessierte am MiƩ woch, 01.04.2020 
im Ess-pri, Hönnetalstraße 252, erörtert werden. 

Wir freuen uns, als Gäste u.a. Andre Riff  vom FV Zau-
bergarten und Peter Giebels vom FV Stüps WesƟ g be-
grüßen zu dürfen. 

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 25. März per E-Mail an 
JAEB-Hemer@web.de erwünscht.

Neues aus den poli  schen 
Gremien
Warmes Mi  agessen als Angebot für alle Kinder, die 
bis 14 Uhr betreut werden: Der JAEB fordert schon 
seit Jahren im Kinder- und Jugendhilfeausschuss (KJHA): 
Über MiƩ ag betreute Kinder sollen in allen Hemeraner 
Kitas die Möglichkeit bekommen, ein warmes Mit-
tagessen zu erhalten. Was in den meisten Einrich-
tungen bereits umgesetzt wird, ist in den fünf Städ-
Ɵ schen Kitas noch Wunschdenken und steht auf der 
Agenda der nächsten Sitzung des KJHA Ende Februar. 

Ausbau der U3 und Ü3 Plätze in Hemeraner Kitas 
gefordert: Ein weiteres Thema in den letzten Sitzun-
gen des KJHA sowie der AG 78 war der gesƟ egene 
Bedarf an U3 und Ü3 Plätzen. Wir fordern den kurz- 
und miƩ elfrisƟ gen Ausbau von Kindergartenplätzen 
nicht nur für Ü3 Kinder, sondern insbesondere auch 

für U3 Kinder. Denn gerade im Bereich der Betreuung 
von 0- bis 3-Jährigen kann in den letzten Jahren eine 
gesƟ egene Nachfrage konstaƟ ert werden. Um ein ge-
setzlich verankertes Wunsch- und Wahlrecht der Eltern 
zu gewährleisten, müssen mehr Plätze in allen Betreu-
ungsformen und StadƩ eilen geschaff en werden.

Tag der Kinderbetreuung 
am 11. Mai
Die tägliche Arbeit von Erzieherinnen und Erziehern 
hat eine große Bedeutung für Kinder, Eltern und 
unsere GesellschaŌ . Sie alle haben Anerkennung 
und ein Dankeschön verdient. Aus diesem Grund hat 
sich 2012 eine IniƟ aƟ ve gebildet und den „Tag der 
Kinderbetreuung“ ins Leben gerufen. Der AkƟ ons-
tag fi ndet seitdem jährlich am Montag nach MuƩ er-
tag staƩ  – der nächste also am 11. Mai 2020.

Wir fi nden: Eine tolle Möglichkeit auch für uns in 
Hemer, den Erzieherinnen und Erziehern unserer 
Kinder einmal mehr DANKE zu sagen und die wichƟ ge 
Arbeit wertzuschätzen! Die OrganisaƟ on von kleinen 
Aufmerksamkeiten (Blumen, Pralinen, o.Ä.) oder 
AkƟ onen könnte der Elternbeirat der einzelnen Ein-
richtungen übernehmen, Ideen und Vorschläge aus 
der ElternschaŌ  sind sicherlich willkommen.
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„Schul- und Kindergartenkinder sollen wirksam vor 
Masern geschützt werden. Das ist Ziel des Masern-
schutzgesetzes, das am 14. November 2019 in 2./3. 
Lesung im Bundestag beschlossen und am 20. De-
zember 2019 durch den Bundesrat gebilligt wurde.“ 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit

Für alle Kinder ab dem vollendeten ersten Lebens-
jahr gilt nun, vor EintriƩ  in Kindergarten und Kinder-
tagespfl ege (sowie später in die Schule) den Nach-
weis über die erfolgte Masernimpfung nach STIKO 
(bzw. ein ärztliches AƩ est darüber, die Krankheit 
bereits durchliƩ en zu haben) erbringen zu müssen. 
Kinder, welche bereits in einer Kita betreut werden, 
sollen den Nachweis bis zum 31. Juli 2021 vorlegen.

Keine Impfpfl icht exisƟ ert dagegen bei Varizellen 
(Wind pocken). Seit 2018 gilt aber: Kommt  es in einer 
Einrichtung zu einem Varizellen-Ausbruch, dürfen nicht- 
geimpŌ e Kinder (bzw. Kinder, welche die Krankheit 
noch nicht durchliƩ en haben oder erst eine von zwei 

nöƟ gen Impfdosen erhielten) die Kita 16 Tage lang 
nicht besuchen, um eine Ansteckung und Verbreitung 
der Krankheit zu verhindern. Auf Nachfrage des JAEB 
beim Gesundheitsamt des Märkischen Kreises konnte 
in Erfahrung gebracht werden, dass zuletzt erst nach 
einem driƩ en bekannten Varizellenfall in der Einrich-
tung ein Besuchsverbot für nicht geimpŌ e Kinder 
eingehalten werden muss. WICHTIG: Diese Handha-
bung gilt nur für den Märkischen Kreis, kann jeder-
zeit widerrufen werden und ist bei jedem neuen Fall 
vom Gesundheitsamt abzusegnen. Die Einrichtung ist 
weiterhin dazu verpfl ichtet, bereits den ersten Fall zu 
melden und auch eine Info an die Eltern weiter zu-
geben. 

Ansprechpartner/-in bei allen Fragen zu Impfungen 
und Impfstatus ist der/die Kinderarzt/-ärzƟ n. 
Auch die jeweiligen Kita-Leitungen geben gerne Aus-
kunŌ . Weiterführende InformaƟ onen auch online auf 
den Seiten des Robert Koch InsƟ tuts unter www.rki.de. 

Deutscher Kita-Preis 2021
Noch bis zum 14. Mai können Kindergärten und Bünd-
nisse unter www.deutscher-kita-preis.de/zur-empfeh-
lung nominiert werden für den Deutschen Kita-Preis in 
den Kategorien „Kita des Jahres“ und „Lokales Bünd-
nis für frühe Bildung des Jahres“. 

Ausgezeichnet werden Kitas und IniƟ aƟ ven, „die Kin-
der überzeugend in den MiƩ elpunkt ihrer pädagogi-
schen Arbeit stellen, Team, Eltern und NachbarschaŌ  
einbinden sowie aus ihren Erfahrungen lernen“. Zehn 
Preisträger erwarten Preisgelder von 10.000 oder 
25.000 €. Vielleicht befi ndet sich schon im nächsten 
Jahr auch ein Hemeraner Kindergarten unter den Fi-
nalisten?!

Alle Infos auch zum Bewerbungsprozess unter www.deutscher- 
kita-preis.de/faq.

Schutz vor Masern 
und Windpocken
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